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Theorie und Praxis

«Der Soldat soll imstande sein, auch
ohne direkten Befehl von oben
vernünftig handeln zu können. Er soll selbst
überlegen können, was die Situation
von ihm verlangt.» Des Hauptmanns
Blick schweift von einem zum andern.
»Funker Bätzi! Sie erhalten eine
Meldung, und Ihr Gerät funktioniert nicht
mehr. Ueberlegen Sie sich, wie Sie die
Meldung trotzdem sicher und schnell
übermitteln können. Wenn Sie Glück
haben, können Sie eine andere, sich
in Ihrer Nähe befindliche Station aus¬

findig machen. Haben Sie verstanden
was ich meine?» «Zu Bifääl, Herr
Houpfma!»

Sonntag. Der Hauptmann schreitet
die Front seiner ausgangsbereiten
Kompagnie ab. Bätzis Schuhe scheinen sich
von den Spuren des Gefechtes noch
nicht erholt zu haben. «Bätzi, nehmen
wir an, der Bahnhof sei durch einen
Volltreffer zerstört worden. Sie können
also nicht weg, und damit es Ihnen
nicht zu langweilig wird, übernehmen
Sie die Telefonwache auf dem Büro.
Verstanden!»

So ganz möchte er aber dem Bätzi
das Sonntagsvergnügen nicht verderben,

und gegen Abend begibt er sich
aufs Büro. Kein Mensch weit und breit.
Der Hauptmann begibt sich in den
«Ochsen» nebenan. «Füfzg Trumpfah-
mitschtöck ou drü Schiltenachti!» ertönt
eine wohlbekannte Stimme.

«Herr Houpma! Dr Vollträffer uf e
Baanhof het au d Telefonverbindig im
Büro underbroche. U du het d Situazion
vo mir verlangt, dafj i en angere Weg
finde, s nächschte Telefon isch im
Ochse.» KuBa

Angenehmeres Rasieren mit PALMOLIVE
für 3 von 4 Männern

80% Sffiwhl» sich weicher an"

81 erklären :

Bart lasst sich leichter schneiden"

76% e«*lâren:
»K'""fle gleitet besser"

Folgende Behandlung genügt: Reinige das Gesicht mit
Toilettenseife und Wasser. Wasche die Seife weg und
seife nochmals gründlich ein. Entferne den Seifenschaum
diesmal nicht, sondern trage nun Palmolive- Rasiercreme
oder -Seife auf, und zwar gegen den Bart, um die beste

Wirkung zu erhalten. Nun rasiere und beachte die

Geschmeidigkeit der Haut. Ob Sie eine schaumlose oder

schäumende Rasiercreme oder Rasierseife vorziehen,
Palmolive bietet Ihnen die gewünschte Art. Kaufen
Sie noch heute PALMOLIVE.

1251 Männer

prüften die neue

Palmolive -
Rasiermethode. 3

von 4 fanden
sie angenehmer
und wohltuender,

gleichgültig

wie sie sich

vorher rasierten.
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